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Der SVW tagt
in Freiburg

Der Kanton Freiburg.

Die Freiburger Altstadt, eine Gründung
der Zähringer, in einer Flussschleife der
Saane gelegen. Damit bildet Freiburg im
eigentlichen Sinne eine Brücke zwischen
der deutschsprachigen und der welschen
Schweiz.
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Die Hauptstrasse des Fleckens Greyerz
in den Freiburger Voralpen.
«Wohnstrassen» sind ganz offensichtlich keine
Erfindung unserer Zeit, sondern
Wohnlichkeit ist auch das Merkmal dieser
mittelalterlichen Gasse.
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Freiburg: Kathedrale Saint Nicolas und
Place de la Grenette, wo auch das

gleichnamige Restaurant liegt, in dessem

grossen Saal der SVW seine Jahrestagung

1980 durchführen wird.



.und seine Baugenossenschaften

Alt und Neu, Tradition und Moderne,
sind in Freiburg oft nahe beisammen,
seitdem Stadt und Kanton in eine Periode

raschen Wandels eingetreten sind.
Die Siedlungen der Baugenossenschaften

bilden hier keine Ausnahme, wie das
nebenstehende Bild deutlich macht. Es
zeigt zwei ganz verschiedene Bauetappen

der Genossenschaft «Solidaritö».
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Eine zufällige Auswahl genossenschaftlicher
Überbauungen in der Stadt

Freiburg ist hier zu einem bunten Bilderbogen

vereint. Er zeigt Wohnhäuser
der Baugenossenschaften «Sodalitas»,

«Eisenbahner-Baugenossenschaft»,
«Champ des Fontaines», «Sicoop» sowie
ihr Alters-Pflegeheim «Residence des
Chenes» und ein kurz vor der Vollendung

stehendes Projekt mit Eigentums-
Wohnungen der letztgenannten
Baugenossenschaft.
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